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Magdalena Kohler
steht zu den «Botschaften» 2

Eidgenössische Untersuchung
in der Affäre Bührle 3
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Königlicher-Kranz für afrikanische Soldaten
Hollands Königin Juliana, zurzeit mit Ihrem Gatten Prinz Bernhard zu einem Besuch in Addis Abeba bei Kalser Haile
Telassie, ehrt hier mit einer Kranzniederlegung am Siegesdenkmal der äthiopischen Hauptstadt die im itallenisch-abessini-

"chen Krieg gefallenen afrikanischen Soldaten, Keystone

° er &gt;

Amerikas Staatsführung unter Nixon
Von unserem USA-Korrespondenten

Ein zynischer Beobachter der Wa- Bunker, der auf seinem Posten verblei- herigen alten Amtsinhaber bat, vorläu«
shingtoner politischen Bühne hat ein- ben und Lodge in Vietnamfragen assi- fig weiter zu amtieren, — Das deutet
mal gesagt: Das einzige, was in den stieren soll. Damit sind die vier wich auf eine Situation, die bisher
‚cht Jahren der Aera Dean Rusks im tigsten Positionen mit alten «Professio- N

aan Staatsdepartement — nals» besetzt worden. äie Schwäche der newen Regierung
em Ministerium des Aeußeren — neu 8 lich ji eblieben ist: Er fand kei i

zingeführt wurde, ist die Ausweiskon- ie Omi Yan Nians Chat de zum Regierungsdienst See a %
irolle_an den Eingängen; bis dahin Staaesdepartements gestellt: dem Außen. Selbst die Kabinettsmitglieder waren
hatte jedermann nach Belieben das Ge- minister selber, William Rogers, und durchweg nur zweite oder dritte Wahl,
blinde betreten und an jede Bürotür ‚einem ersten Stellvertreter Richardson, Während sich die «erste Wahl» ihm
+lopfen können, mit Ausnahme des 74; Männern, die hervorragende Ju Versagte. Insgesamt muß ein amerikani-
‚Allerheiligsten» im siebten Stock, WO risten sind, in-dieser Eigenschaft bereits scher Präsident rund 600 Posten in den
ler Außenminister selber, sein Stellver- derRegierung Eisenhower angehört ha- höchsten Regierungsspilzen neu beset-
ireter und seine unmittelbaren Referen- +on  qie‘aber auf außenpolitischem Ge zen, davon etwa 250 unmittelbar vor
sen untergebracht sind, Diese Kritik +ier total «unbeschriebene Blätter» sind, Oder nach Amtsantritt; Und Nixon hat

stimmt nicht. Die acht Jahre Deam p,y zsthekannt‘geworden,.daß*die’So- bisher nur zirka 100 Emennungen vor-
Rusks, des. flelßigsten aller Außenmi- &lt;iepregierung‘ wochenlang“krampfhaft nehmen-können, und inter” diesen sind
nister der amerikanischen‘ Geschichte, „ersucht hat, über‘ das "außenpolitische sine ganze Menge. ‚«Ehemalige», die
Sind an dem Riesenministerium mit Sei- ig. dieser beiden neuen Chefs der Schon unter Eisenhowerim“Regierumgs-

A a nein amerikanischen Diplomatie irgendwel. dienst standen.
nicht spurlos vorbeigegangen. Sowohl dit Ergebnis dieser Nachfotsehungen großeZahl Imtellgenter imgerer Leute,
ran” Le Kenner null war, Rogers ist ein kühler, nüchter. zumeist auf dem Keks der Industrie:

ieheraeitIpOleRegleruigAeheltMatte,aevi nder Reli malDTM und "an Da” ang aa4ls auch der pausenlose Arbeitsrhyth- " i iti ifizi ür die

aus, der unier Johnsons Narmalgesetz Kita, undRichardson, wesentlichJün-geschäftezufinden.Aler_dieseJünge:
lieses Ministeriums ein Ende bereitet. be Be a a ren Leute, dieplc dem schobentn Br

‚f uf: st 4 gertum angehören, weisern sich, ihre

Neue «alte Münners her über sie sagen läßt. heat kommerziellen Positionen
N x a ... i denn, man bietet ih-

Im Wahlkampf hatte Nixon verspro- ‚ Nun stimmt es freilich, daß die ideo- 1770879C0, €$ Set denn, EIS

chen, im Stastsdepartement gründlich ;ogische Generallinie der neuen ame 358 a pe
den «Augiasstall säubern und allent- !ikanischen Außenpolitik weniger vom ze Aekerboden, Nixon mußtein sein
halben «reinen Tisch» machen zu wol- 3laatsdepartement als vielmehr vom | ayinerr entweder alte Eisenhower Ber
len. Später nahm er diese billige For- «Küchenkabinett» des Weißen Hauses BEE JEMAWSHENSAEMEAEONO EEE
derung nicht mehr auf, dementierte sie &gt;estimmt werden wird, d,h, von Prä (ni, eninar als vier fl En akOafie
sogar — und nach seiner Wahl zollte :ident Nixons persönlichem außenpoli Kabi ROT 8 dor a r ein 13köpfi-
sr Dean Rusk und dessen Mitarbeitern ischem Referenten Prof, Kissinger, und 5°S Kabinett), oder aber er muß auf

WA der Ebene der Unterstaatssekr:
höchste Anerkennung und Bewunde- lessen Weltbild ist aus Büchern, Zeit Area seite nit.DE eräre und
rung, Muß man daraus schließen, daß schriftenbeiträgen, Gutachten usw. be- 7; vo der POlitisshen ho en
jich in der Maschinerie der amerika- ‚annt, Daher nimmt man allgemein an, Republikane RE sche. S anne de
aischen Außenpolitik unter Nixon Amerika werde in den nächsten vier Sn N COMMENT Einen Schillerh

” nichts ändern wird? Es gibt einige Jahren etwas mehr die Akzente zugun. St*tsdepartement einem Schiff gleicht,
mung des Landes zusammenhängt. [eute, die das behaupten — und sie tem von Europa und fort vom pazifi 925 mit nur halber Besatzung, ohne

&lt;benfalls sollen beide Partner dafür ‚uüezen die: Maraahung f di ac Po schen Raum verschieben, Aber dann Zweite Offiziere und Bontsmaat, in See

‚orgen, aß gegenseitige Besuchsreisen de, daß Nixon eine Anzahl Alter Dar fragt man sich, ob wohl, wie behauptet Sticht, wird man über Nixons neue Di-

en ei Re TE ‚erepiomaten auf Schlüsselpositionen WR Yeeshinilon WniCR Tin und he Pie wenig Pils Augen. Kinr ) = estellt hat, gers mehr auf die Araber hören werde 5

 be Dekräftigt. die wesgelliier- “Da ist zuerst Botschafter Alexis John- j zuvor, und noch weiß niemand die HS NEW Vorl)
en Rechtspositionen in Westberlin und 16 {nr ZU Dot hafter in Tokio, der Antwort, . US-Politik gegenüber China
nerkennt, daß dieser Teil der alten als Unterstaatssekretär für politische Hinzu kommt noch etwas anderes:

jeutschen Hauptstadt die  Krchs And rasen in der Hierarchie des Mini. Zwischen den Chefs im Stantsdeparte. 28. (AFP) Der amerikanische Staats
} P N 1s- und serijums vom 20, Januar an die Po. nent, also dem Staatssekretär selber Sckretär für politische Angelegenheiten,

Virtschaftssysteme der Bundesrepublik ";.: x ; cas Alexis Johnson, sprach sich am Dienst:

bernommen hat; außerdem soll Ost. 10h Nr, 3 einnehmen wird und der ınd seinem Stellvertreter, und der vor der politischen Kommission des Se
zerlin. das Interesse Westdeutschlands 2°76it$ vor einigen Jahren einer der ichicht der Diplomaten wie Alexis nats für die Aufnahme der Volksrepublik
ın einem reibungslosen, ungehinderten engsten Berater Rusks war, Da ist fer- ‚ohrsan, Yost und Bunker, müßte eine China in die Vereinigien Nationen aus,
/erkehr nach Westberlin bestätigen ner der neue Botschafter bei der Uno, ‚weite Schicht eingeschoben werden, so- unter der Bedingung, daß Peking nicht auf

Bel, Yost, Shi Eh a Sieger za «Assistant Secretaries», die ehna DEHSEED Nationalchinas bestehe,Jamit hat ent _ weter und Assistent der bisherigen Bot- ungefähr Abteilungsdirektoren in euro- Johnson, der früher Bolschafter in Japan
chen NNachkriegreschlehte Se ‚chafter bei der Weltorganisation, Adlai päischen Ministerien entsprechen. Diese War, wies allerdings darauf hin, daß er
Zundesparlament vertretene Partei 6Venson und Arthur Goldberg. Dazu Posten sind zurzeit noch unbeseizt, der N RUE NEE EEE ‚äußero —
itantsrechtlich verankerte offizielle Be. ‘CMmen Cabot Lodge als neuer Dele- neue Präsident hat noch keine geeig- Konferenz eine Aufnahme der”ehinesischen
chungen zwischen Bonn und Ostber- zationschef bei den Pariser Vietnamge« neten Leute finden können, und er Volksrepublik in die Una unter denNBen
in vorgeschlagen. Aufgegeben wird prächen und der Botschafter in Saigon, .nußte sich helfen, indem er die bis- gen Umständen abgelehnt,

uch m Alleinvertretungsanspruch3onns für Gesamtdeutschland, also das 253 2
‚Zecht, auch für die Menschen in der Abscheu nNn echt, auch für dio Mensche gegen die irakischen Henker

Demonstrationen und Protesterklärungen .

‚Vertreter der Bonner Regierungspar-
‚eien bezeichneten den Vertragsentwurf ‚ London, 29. Jan, (UPI) Die Hin- Zwischenfall, bei dem ein Mann ver- In Paris demonstrierten etwa 2000

4ls «Wunschdenken» sowie als «Trick richtung der 14 angeblichen Spione im letzt wurde, Aus einer Menge von etwa Menschen vor dem irakischen Konsu-
am Vorabend des Wahlkampfes» und Irak hat zahlreiche Protestaktionen in 5000 Demonstranten heraus kletterten lat gegen die Exekutionen, In Sprech
zrinnerten daran, daß Ostberlin bisher mehreren europäischen Städten ausge- zwei Personen auf das Dach der Bot- chören rief die Menge «Sechs Milli n
auf alle Vorschläge Kiesingers nicht ein- !öst, In Rom, Paris und London de- schaft und ein angrenzendes Gebäude sind genug!» und «Mörder! Z Zu
gegangen sei, In der Tat will Ulbricht monstrierien Tausende gegen die Exe- und befestigten dort israelische Fah- schenfällen kam es nicht. Zahl AM
gegenwärtig keine Gespräche oder Ver- kutionen und verurteilten sie scharf, nen mit dem Davidsstern, Auf dem französische Organi | lreiche
’rüge mit dem Ziel der Wiedervereini- Auch im Europarat in Straßburg kam Dach kam es zu einem Handgemenge, t © Creanisalionen protestier.
 he an den ing ED dis hl. 05 ZU harltr Krlik ge, ten gegen die Hinrichtungen, Das fran-
zung sondern einzig und allein die völ u harter Krk, wobei Schüsse fielen, Einer der beiden zösische Komitee für Solidarität mit
xerrechtliche Anerkennung,.. In der britischen Hauptstadt ereignete auf dus Dach vorgedrungenen Männer Israel warf Irak vor, zu den AuSIOr

F, W. Schlomann sich vor der Botschaft des Iraks ein erlitt dabei eine Stichverlefzung, tungsmethoden Hitlerszurückzukehren,
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Smrkovsky nicht mehr Parlamentspräsident
Wahl zum Vorsitzenden der Volkskammer

Prag, 29. Jan, (UPI/R) Der bishe- ‚tigen Vater eines neuen Wirtschaftsmo.

‚ige Parlamentspräsident der CSSRJosef iells der CSSR erneut scharf angegrif-
Smrkovsky ist in AbwesenheitzumVor-fen,SiebezeichneteSiksReformvar-
sitzenden der Volkskammer gewählt ichlüge als Versuch zur «Reorganisation
worden, Die Volkskammer bildet zu- ler tschechoslowakischen Wirtschaft

jammen mit der Nationalitätenkammer 1ach westlichem Muster», Siks Vor-

lie Bundesversammlung der seit 1, Ja- ichläge zur Befreiung der CSSR-Indu«
auar föderalisierten CSSR. Damit hat itrie von den Fesseln der Bürokratie
Smrkovsky sein bisheriges Amt als Par- ieien «bürgerlich» und «revislonistisch»,
‚nmentspräsident verloren. Als Volks- Politische Beobachter ‘ fassen. den
&lt;ammervorsitzender wird er nur noch 'Prawda»-Artikel als Warnung an die

Vizepräsidentder.BundesversammlungragerFührung auf Ota Sik nicht :in
sein, an ‘deren Spitzeals Parlamentsprä- lie.wirtschaftliche Leitposition-zurück-
sident der-frühere-Vizeministerpräsident ubringen, die er vor dem sowjetischen
Peter Colotka stehen wird, — Die Wahl Zinmarsch am 21, August. 1969 inne-

Smrkovskys erfolgte mit 185 gegen 85 .atte, Vs HR

Stimmen bei zehn Enthaltungen, | ich der Verbin ansich
&amp; BT Tr

(AFP) SE leidet ah Ang Armen Inder CSSEE nr ARMEE
„en des Sprechers der Bundesversamm- SEE x

‚ung in Prag an einer Entzündung des ‚aß, (QnA2 Ausländische Firmen dürfen
Oberkiefers, die eine Operation notwen- 1er Tschechoslowakei haben, Das wurde
Äig macht, :n Prag nach einer Meldung der Nachrich«-

Auch die Nationalitätenkammer ;enagentur CTK auf einer Pressekonferenz
wählte ihren Vorsitzenden. Die KPC «nitgeteilt. Danach wird die neue Organi-
4atte für dieses Amt den slowakischen ‚Sation «Zenit» die Interessen ausländischer

Anwalt Dalibor Hanes nominiert, der Ep henvansten, Grindereirmen binr + . 8 ‚CN SID je bereits bestehenden U-

mit 135 gegen eine Stimme gewählt ßenhandelsorganisationen Transaktn, Ra-
wurde, „nid und Inspekta, die Handelskammer der

CSSR und _ die tschechoslowakische Han-

Prawdas» attackiert erneut Otz Sik ae Nr EEE AO im neuen. sellschaft ist in Prag, iederlassungen

Moskau,29, Jan, (UPI) Die Mos- sollen in Bratislava, Brno und Osrana
kauer Parteizung «Prawda» hat den gei- singerichtet werden,

FDP-Vorstoß in der Deutschlandfrage
Von unserem Korrespondenten in Bonn

|

Vor einigen Tagen hat die in Oppo-
sition. befindliche Freie Demokratische

Partei beim Bonner Bundesparlament
in der äußeren Form einer Großen An-

frage ihren Entwurf eines «Cieneralver-
‚rags» zwischen West. und Ostdeutsch:

‚and eingebracht, Mit dem Ziel, die
Spaltung des Landes zu überwinden
werden insgesamt sechs Artikel vorge:
schlagen: Die beiden deutschen Regie-
‚ungen in Bonn und Ostberlin tauschen

;tändige Beauftragte aus; diese sind
zleichzeitig Vorsitzende von paritätisch
pesetzten gesamtdeutschen Kommissio-
aen, die Vereinbarungen auf den Gebie-
en der Wirtschaft, des Verkehrs und

uch der Wissenschaft abschließen, Vor.

zeschlagen werden fernerhin gegensei-
ige Gewaltsverzichtserklärungen und
lie ausdrückliche Unterstützung des
Friedens in der Welt, Jeder der beiden

Teile Deutschlands verpflichtet sich, alle
Persanen aus der Strafhaft zu entlas-

;en, deren Aburteilung mit der Tren:
DA——————

Ausländische Journalisten

bei Franco

Madrid, 29, Jan, (UP) General Franco
;mpfing in Madrid elf akkredidierte aus-
ändische Journalisten, Der spanische
Staatschef forderte die Zeitungsleute auf,
xdas, was jetzt in Spanien geschicht, in der
Welt nicht zu einer Angelegenheit der
Sensation werden zu lassen», Er fügle bei:
sich weiß, daß Sie die Wahrheit berichten
werden.» Bei der kurzen Unterredung war
auch Informationsminister Müunuel Fruga

£UZCZCH.
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